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Wenn’s wieder früher dunkel wird:  
Sicherheit im Straßenverkehr durch gutes Hören 
 

 

FGH, 2015 – Die Tage werden im Herbst und Winter kürzer, es wird früher dunkel und das 

Wetter beeinträchtigt mit Nebel und Regen die Sichtverhältnisse. Jetzt kommt es auf ein 

zuverlässiges Hörvermögen an. Denn die sichere Orientierung im Straßenverkehr und das 

rechtzeitige Erkennen von Gefahrenquellen wie herannahenden Autos und Fahrrädern 

hängen nun zunehmend vom Hören ab. Nicht nur Fußgänger verlassen sich auf ihren 

Hörsinn, auch wer selbst am Lenkrad oder Lenker sitzt, ist gefordert. Es kommt darauf an, 

warnendes Hupen, Fahrradklingeln oder das Martinshorn des Rettungswagens rechtzeitig 

zu hören und wahrzunehmen.  

 

Das Unfallrisiko steigt bei den schwierigen Wetterbedingungen der dunklen Jahreszeit 

außerdem durch Glätte und längere Bremswege. Aufmerksamkeit und Reaktionsvermögen 

werden also in höchstem Maß beansprucht und ein gutes Hörvermögen wird zum 

Sicherheitsfaktor Nummer eins. Jetzt müssen die Ohren ausgleichen, was das Auge unter 

solchen Bedingungen nicht leisten kann. Voraussetzung dafür ist uneingeschränkt gutes 

Hören auf beiden Ohren, das die sichere räumliche Orientierung in jeder Umgebung 

gewährleistet. In gefährlichen Situationen, die schnelles Reagieren erfordern, lenkt das 

Gehör den Blick und nur wer die Gefahrenquelle hören kann, schaut auch hin.  

 

Die Experten der Fördergemeinschaft Gutes Hören raten daher zu vorsorglichen Hörtests 

bei einem Partnerakustiker, um auf der sicheren Seite zu sein. Gerade leichte 

Schwerhörigkeiten sind den Betroffenen unter Umständen gar nicht bewusst oder werden 

verharmlost, weil sie nur dann störend auffallen, wenn es lauter wird. Dabei kommt es nicht 

nur in schwierigen akustischen Umgebungen auf ein funktionierendes Gehör an.  

 

Die Hörtests beim Partnerakustiker sind grundsätzlich kostenlos, dauern nur wenige 

Minuten und werden sofort ausgewertet. Liegen Hörminderungen vor, berät der Fachmann  
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über individuelle Lösungsmöglichkeiten. Die vorsorglichen und regelmäßige Überprüfungen 

des Gehörs sind schon deshalb ratsam, weil sich das Hörvermögen in den meisten Fällen 

zunächst schleichend und unbemerkt verschlechtert. Gewöhnungseffekte begünstigen 

zusätzlich, dass gutes Hören regelrecht vergessen werden kann. Bei frühzeitigem 

Erkennen und rechtzeitiger Anpassung moderner Hörgeräten können eventuelle 

Einschränkungen des Hörvermögens so gut ausgeglichen werden, dass die gewohnte 

Lebensqualität erhalten bleibt oder nach längerer Hörentwöhnung wieder hergestellt wird. 

Und das kommt natürlich auch der Verkehrssicherheit zugute. Die FGH Partner sind zu 

erkennen am Ohrbogen mit dem Punkt und zu finden unter www.fgh-info.de 
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